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Liebe Leserinnen und Leser des SIVAG Reports!

Nach über 10 Jahren in Steyr freuen wir uns Ihnen bekannt zu 
geben, dass wir im Juni 2013 unseren neuen Standort in der 
Neustrasse 13 in 4522 Sierning eröffnet haben. 
Als unabhängiger Versicherungsmakler und Berater sind wir in der 
Lage für Sie ein individuelles Gesamtkonzept, maßgeschneidert 
auf Ihre Bedürfnisse und mit den besten Konditionen, zu erstellen.
 
Wir sind durch Kompetenz, Ausbildung und Größe dem Kunden ein 
unabkömmlicher Partner in allen Versicherungsfragen und bieten 
unseren Kunden individuelle Lösungen in den unterschiedlichsten 
Bereichen an.

Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre bestehenden Versicherungen auf 
Herz und Nieren durchleuchten zu lassen und vereinbaren Sie 
einen Termin.
Karl Forster und Manfred Mitterlehner stehen Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite!

Ihr – SIVAG Team Sierning

       Karl Forster   Manfred Mitterlehner

Inhalt

» Editorial   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2

» SIVAG – Jetzt auch in Sierning  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3

» Makler Team Sierning .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 4

» Back Office & Events   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5

» Zukunft Europa   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 6

» Unsere Unabhängigkeit – Ihr Vorteil  .  .  .  .  .  .  . 7

» Versicherungsschutz für Jungunternehmer  .  .  . 8

» Vergleich Vorsorgeprodukte .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9

» SIVAG + 7   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 10

» Im Schadensfall  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11

» Unsere Versicherungspartner .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12



3

Berufsunfähigkeitsrente

33

Ihr unabhängiger Versicherungsmakler –

jetzt auch in Sierning!
Nach 10 Jahren SIVAG Steyr  
nun SIVAG Sierning

Unser Versicherungsteam hat sich 
verändert und ist seit 10. Juni 2013 
im neuem Büro als unabhängiger 
Versicherungsmakler tätig.

Unser neuer Bürostandort:

Neustrasse 13
4522 Sierning
Tel.Nr. 07259/32183
office.sierning@sivag.at

Nach 10 Jahren SIVAG Steyr nun SIVAG Sierning

Welche Vorteile haben Sie durch uns als SIVAG-Versicherungsmakler?
• Unabhängigkeit
 Wir vertreten ausschließlich die Interessen unserer Kunden, da SIVAG in keinem Abhängigkeitsverhältnis  
 wie vergleichsweise Versicherungsvertreter oder Versicherungsagenten steht.
 Das ist der echte Seitenwechsel!

• Objektive Marktübersicht
 Wir vergleichen für Sie alle Angebote der Versicherungsunternehmen von A wie Allianz bis Z wie Zürich.
 Wir picken für Sie die Rosinen heraus!

• Kompetente Dienstleistung
 In gewohnter Weise - allerdings unabhängig vom Versicherer - erledigen wir für Sie die Schadensabwick-
 lung und Schadensregulierung.

Wir freuen uns, auch zukünftig für Sie als Versicherungsprofis tätig zu sein.

Unser neuer Standort in Sierning.
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Makler Team Steyr

SIVAG Team Sierning 2013-
langjährige Kompetenz

Herr Forster ist seit Jänner 2006 ein fester 
Bestandteil im Team der Sivag. Durch 
die langjährige Bankerfahrung steht Hr. 
Forster den Kunden sowohl in Versiche-
rungs- als auch in Finanzierungsangele-
genheiten zur Verfügung.

Karl Forster
karl.forster@sivag.at

Als geprüfter Versicherungsmakler kann 
Herr Mitterlehner seine mehr als 17 jäh-
rige Berufserfahrung für alle Kunde zu 
großem Nutzen machen. Die betriebliche 
Gesamtversicherung sowie die Betreuung 
von Firmengründungen zählen zu seinen 
Spezialgebieten.

Manfred Mitterlehner
manfred.mitterlehner@sivag.at

SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++
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Das Back Office
stellt sich vor

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:

von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Kontakt:

SIVAG Sierning
Telefon: 07259/32183
Fax: 07259/32183 14
office.sierning@sivag.at
www.sivag.at

Back Office Sierning

Frau Strauß war in einer Werbeagentur 
als Assistentin der Geschäftsleitung tätig.
Nach einer 2,5 jährigen Babypause star-
tete sie im September 2012 die Tätigkeit 
als Bürokauffrau in unserem Team. Derzeit 
absolviert Frau Strauß die Ausbildung zur 
Versicherungskauffrau.

Romana Strauß
office.sierning@sivag.at

SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++ SIVAG-Events +++

17. Internat. SIVAG Beachvolleyball-Turnier
Tausende Zuschauer, einzigartiges Ambiente, super Stimmung und Beachvolleyball vom Feinsten gab es zwei Tage lang am Steyrer Stadtplatz.
Wir gratulieren dem VBC Steyr, sowie dem Organisator, Hrn. Fritz Hampl, zu diesem Event der Superlative und freuen uns dieses Turnier auch 
im kommenden Jahr als Hauptsponsor unterstützen zu dürfen!

Das Back-Offi ce ist das Bindeglied zwischen Versicherungsnehmer und Makler.

Wir stehen immer im Kontakt mit Ihrem Makler und können Ihre Anliegen und 
Fragen gerne aufbereitet an diese weiterleiten. Somit ist ein schnelleres Bear-
beiten möglich.
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Unausweichliche 
       Pensionsfalle oder doch 

das europäische Wunder?
Wir hoffen alle das Horrorszenario (lt. Bericht in 
der Zeitschrift Format Nr. 38) möge uns erspart 
bleiben. Format schreibt, dass bei einem monatli-
chen Durchschnittsbezug von EUR 2.500,-- brut-
to im Jahre 2030 nur noch EUR 668,-- monatl. 
Pension übrig bleiben. Grundsätzlich könnten wir 
ja froh sein, dass diese Zeilen aus Deutschland 
sind und hoffentlich bei uns nie Realität werden!  
….. Aber gerade diese Hoffnung, welche uns in 
Österreich prägt und uns zum Nichtstun animiert, 
wird die größte Pensionsfalle in der Zukunft werden. 
Budgetdefizit, Eurokrise, Sparpakete und manch 
notleidende Veranlagungen tragen dazu bei, dass 
in Zeiten wie diesen für die Zukunft sehr wenig 
oder gar nicht vorgesorgt wird. Die staatliche För-
derung in der Zukunftsvorsorge wurde halbiert und 
der Umstand, dass niemand weiß, wie es konkret 
weitergehen wird, hemmt jegliche Eigeninitiative.
Bert Rürup, Deutschlands wichtigster Rentenex-
perte, sieht ausschließlich in der Verschiebung 
des Pensionsantrittsalters die Lösung. In seiner 
Forderung heißt es: Arbeiten bis 67 Jahre!

Aber was tun, um der Pensionsfalle 
bestmöglich zu entgehen?
Nichtstun und abzuwarten hat sich seit jeher als 
der größte Fehler erwiesen. Derzeit hat es den 
Anschein, dass wir genau diesen Fehler wiederholt 
begehen. Lebensversicherungen bieten zu wenig 
Ertrag, bei der Zukunftsvorsorge hat sich die För-
derung halbiert, Fonds-Sparpläne und Aktienkäufe 
haben sich nicht wunschgemäß entwickelt. Tat-
sache ist, dass wenn man nichts unternimmt, nur 
zuwartet und die Zeit vergehen lässt, man später 
mit einer kargen staatlichen Pension auskommen 
muss. Unsere Empfehlung kann daher nur sein: 
Vorsorgebeiträge für seine eigene Zukunft anzuspa-
ren, egal ob Lebensversicherung oder risikoarme 
Sparpläne – eine gewisse Kapitalgröße ist mit jeder 
Ansparform zu erreichen und man kann sicher sein 
später nicht vielleicht von einer Mindestpension den 
Lebensunterhalt bestreiten zu müssen.

Das europäische Wunder:
Aufgrund der aktuellen Entscheidungen der EU-
Führungskräfte ist es schwierig, neuen Optimismus 
für die Zukunft in Europa zu begründen. Aus meiner 

Sicht werden angesichts der enormen Einbrüche 
der Wirtschaft und des Ungleichgewichts in den 
Sozialhaushalten die Politiker in Europa letztend-
lich gezwungen sein, ein wieder funktionierendes 
Europa zu schaffen. In Bezug auf den europäischen 
Rettungsschirm möchte ich zur Frage, „warum 
nicht einige Länder auch in Konkurs gehen können 
und dem Euro trotzdem kein Schaden zugefügt 
wird“, versuchen, einen Vergleich anzustellen:
 
In einem Bundesland arbeiten 20 Bäcker. Davon 
geht es zwei finanziell sehr schlecht, sodass diese 
unmittelbar vor dem Konkurs stehen. Alle Bäcker 
haben den Euro und alle Bäcker haben ähnliche 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen. Beide ins 
Wanken geratene Bäcker gehen in Konkurs. Die 
Kunden erhalten ihre Brötchen von einem neu-
entstandenen Bäckerunternehmen, die Dienst-
nehmer der in Konkurs gegangenen Bäcker finden 
im neuen Unternehmen sowie bei den anderen 
Bäckern wieder eine Arbeitsstelle. Der Euro hat in 
dem Bundesland weder an Wert gewonnen, noch 
verloren – die Wirtschaftskraft im Bäckergewerbe 
ist gleichgeblieben. Hätte man beiden maroden 
Bäckern gemeinsam geholfen - hätten diese noch 
mehr Verluste gemacht? Wären diese jemals in die 
schwarzen Zahlen gekommen?
Alle anderen Bäcker hätten durch diese Hilfe viel 
Geld verloren, da wahrscheinlich eine endgültige 

Rettung aufgrund der Uneinsichtigkeit der beiden 
Bäcker nicht durchführbar gewesen wäre. Hätten 
alle gespart und nichts mehr investiert um den bei-
den maroden Bäckern zu helfen, wäre im gesamten 
Bundesland das Bäckergewerbe niedergegangen.
 
Dieses Beispiel ist zwar sehr trivial und mag viel-
leicht da und dort hinken, doch bin ich davon über-
zeugt, dass weder ein Zurück in den Schilling, noch 
eine sinnlose Sparpolitik oder der ewige Rettungs-
schirm eine Lösung sein werden. Deutschland und 
Österreich haben eine vergleichsweise sehr gute 
Wirtschaftslage, sämtliche Rettungsschirme und 
Garantien für die in Not geratenen Länder nehmen 
uns unsere eigene Finanzkraft und die Sparpolitik 
führt zu immer geringerer Wirtschaftsleistung.
 
Das europäische Wunder sehe ich in einem 
gemeinsamen Budget aller EU-Staaten, in einer 
klugen Wachstumspolitik und Investitionsfreude 
für die Zukunft. Genau diese Themen erwarte ich 
mir persönlich von unseren lokalen und europä-
ischen Politikern. Hilfe innerhalb Europas in Form 
von Wachstumsfinanzierungen, von Forschung und 
Entwicklung und in der Abschaffung verschiedener 
Reglements, welche genau diese Ziele behindern 
oder zunichte machen, werden mit Sicherheit in den 
nächsten Jahren erkannt und verwirklicht werden.
 
Aus diesen Gründen sehe ich auch das Investment 
in die eigene Zukunft in Form der Pflegevorsorge, 
Rentenvorsorge, Lebensversicherungen, Alterna-
tivinvestments oder aber auch in konservative 
Wertpapiere als Gebot der Stunde. Die Zeit lässt 
sich nicht mehr zurückdrehen und nicht getätigte 
Sparbeiträge sind daher verloren und können nicht 
mehr aufgeholt werden. Handeln Sie rechtzeitig 
und sichern Sie sich Ihre Zukunft.
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren EU-Politikern 
für das Jahr 2013 die nötige Weitsicht und Offen-
heit und Ihnen und Ihrer Familie Gesundheit und 
viel Freude in unserem doch seligen und wunder-
schönen Österreich.

Ihr akad. Vkfm. Georg Eisenzopf
geschäftsführender Gesellschafter

akad. Vkfm. Georg Eisenzopf
Geschäftsführer SIVAG GmbH Österreich

Zukunft Europa
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Unsere Unabhängigkeit – Ihr Vorteil

Der Versicherungsmakler:
die optimale Versicherung

Wer ist der Versicherungsmakler und was 
macht der Versicherungsmakler?

„Der Versicherungsmakler ist in erster Linie ein unab-
hängiger Einkäufer von Versicherungsschutz im Inte-
resse des Kunden (=Auftraggeber). Er ist gesetzlich 
verpflichtet (Maklergesetz), seinem Auftraggeber 
bestmöglichen Versicherungsschutz zu vermitteln. 
Der Versicherungsmakler steht seinem Kunden 
ähnlich einem Anwalt zur Seite. Der Versicherungs-
makler verwaltet bei entsprechender Beauftragung 
sämtliche Versicherungsverträge seines Kunden und 
ist somit als Spezialist und Sachverständiger erster 
Ansprechpartner in allen Versicherungsfragen.“

Daraus ergeben sich mehrere  Vorteile in der Zusam-
menarbeit mit einem Versicherungsmakler….

… er sorgt für den passenden Versicherungsschutz

Es ist nicht entscheidend, bei welcher Versicherungs-
gesellschaft die einzelnen Versicherungsverträge 
abgeschlossen werden. Viel entscheidender ist die 
Erhebung der persönlichen Risikosituation des Kun-
den. Der Versicherungsmakler hat den Marktüber-
blick, vergleicht die Angebote der Versicherer, bietet 
Entscheidungshilfen an und erledigt den Abschluss 
bei den Versicherungsgesellschaften.

… er ist Partner im Schadensfall

Der Versicherungsmakler berät und vertritt seinen 
Kunden auch im Schadensfall, führt die Verhand-
lungen mit dem Versicherer und betreibt die best-
mögliche Durchsetzung der Ansprüche. 

… er ist Garant für langfristige Betreuung

Für den Versicherungsmakler steht die umfangreiche 
und langfristige Betreuung im Vordergrund. 

… seine Unabhängigkeit zu Ihrem Vorteil

Der Versicherungsmakler arbeitet unabhängig und 
ausschließlich im Interesse des Auftraggebers. Er 
ist an keine Versicherungsgesellschaft gebunden 
und steht sogar von Gesetzes wegen auf der Seite 
seines Kunden!

Die SIVAG Gruppe

Die Firma SIVAG – Sicherheit in Versi-
cherungsangelegenheiten GesmbH 
– ist ein österreichweit tätiges Versi-
cherungsmaklerunternehmen. Unsere 
Büros befinden sich an unterschiedlichen 
Standorten in Österreich. Mehr als 40 
selbständige Versicherungsmakler sind 
täglich als Experten im Versicherungsbereich 
tätig. In Summe sind mehr als 100 Mitarbeiter 
unter dem Dach der SIVAG tätig.

… mit über 28.000 Kunden und 100.000 
Risiken positioniert sich die SIVAG GmbH 
bundesweit als einer der Top-Ten Versiche-
rungsmakler (von über 4.000 in Österreich 
tätigen Versicherungsmaklern).

… Unternehmen aller Branchen und 
Größen, Industrie, Banken, KMU, Landwirte, 
Verbände, Freiberufler und Privatpersonen 
zählen zu unseren Kunden.

© olly - Fotolia.com
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Versicherungsschutz für Jungunternehmer

Für Unternehmensgründer ist die Entscheidung, welche Versicherungen 
(Absicherungen) bereits am Anfang der Selbständigkeit Sinn machen, 
häufig  schwer zu treffen. Versicherungsprämien stellen wie andere Aus-
gaben eine zusätzliche Belastung für das - am Anfang häufig nicht sehr 
große - Budget dar.  Dennoch darf die Absicherung des Unternehmens und 
des Unternehmers nicht vernachlässigt werden. Sowohl kurz- als auch 
langfristig kann fehlender Versicherungsschutz in bestimmten Bereichen 
erhebliche finanzielle Folgen nach sich ziehen oder im schlimmsten Fall 
die Existenz des Unternehmens gefährden.

Unser Tipp - setzen Sie Prioritäten:
• Was muss versichert werden?
 Pflichtversicherungen bzw. Risiken, die die Existenz des Unternehmers/
 Unternehmens gefährden
• Was soll versichert werden?
 Risiken, die zu finanziellen Engpässen bzw. zu hohen Schäden 
 führen können
• Was kann versichert werden?
 Risiken, die auch im schlimmsten Fall nicht schwerwiegend sind

Absicherung für 
Unternehmensgründer

Risikobeschreibung Priorität Die Lösung
Unternehmen als Firma muss soll kann
Schäden, die das Unternehmen verursacht X Betriebshaftpfl icht, Vermögensschadenshaftpfl icht
Absicherung gegen Elementarrisiken (Feuer/Sturm/Leitungswasser …) X Gebäude- bzw. Inhaltsversicherung
Fuhrpark X Kfz-Haftpfl icht
Weiterzahlung von Löhnen und entgangenem Gewinn bei Betriebs-
stillstand auf Grund eines versicherten Schadens (z.B. Brand)

X Betriebsunterbrechung

Defekt bzw. Stillstand einer Produktionsmaschine X
Maschinenbruch-, Montage-, Unterbrechungsver-
sicherung

Rechtlicher Beistand bzw. Kostenübernahme im Rechtsstreit X
Betriebsrechtsschutz (inkl. Unternehmensstrafrecht 
und Vertrags-Rechtsschutz)

Fuhrpark X Kfz-Kasko
Übernahme von Reparaturkosten, wenn die  EDV beschädigt ist X EDV/IT-Versicherung
Transport von Waren X Transportversicherung
Unternehmer als Person
Absicherung, wenn Sie durch Krankheit oder Unfall längere Zeit kein 
Geld verdienen können

X
Betriebsunterbrechung für Unternehmer/
Selbständige

Absicherung, wenn Sie aufgrund eines Unfalles oder einer Krankheit 
Ihren Beruf nicht mehr ausüben können

X Berufsunfähigkeitsversicherung

Abdeckung der Einmalkosten nach einem Unfall X Unfallversicherung

Selbständig werden bzw. selbständig sein heißt auch – selbst für die persönliche Absicherung und für die Absicherung des Unternehmens Sorge 
tragen. Jeder Unternehmer muss daher individuell entscheiden, wie viel Absicherung sein Unternehmen benötigt. Einige Risiken muss man 
bewusst in Kauf nehmen, andere lassen sich durch maßgeschneiderte Versicherungslösungen abdecken. Ihr Versicherungsmakler-Team begleitet 
Sie gerne auf dem Weg in Ihre selbständige Existenz und auch darüber hinaus.
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Die Diskussion um die Sicherheit unseres Pensionssy-
stems ist in vollem Gange. Etwas steht jedenfalls fest: 
Die Lücke zum Aktiveinkommen wird größer.

Herr und Frau Österreicher, die heute voll im Berufsle-
ben stehen, müssen sich darauf einstellen, dass sie ohne 
entsprechende Vorsorge eine beträchtliche Differenz zwi-
schen ihrem letzten Gehalt und der gesetzlichen Pension 
in Kauf nehmen müssen.

Grund genug, sich rechtzeitig um die persönliche Vorsorge 
für das Alter zu kümmern. Zwei Drittel aller Österreicher 
haben das bereits getan, die wenigsten nützen allerdings 
die Möglichkeiten zur Vorsorge optimal aus.

Die Pensionslücke
wird größer!

Nachfolgende Tabelle zeigt die Vorteile der beliebtesten Vorsorgeprodukte

Zukunftssicherung

Staatlich geförderte Pensionsvorsorge Klassische Lebensversicherung Fondsgebunde Lebensversicherung

100% Kapitalgarantie Garantierte Verzinsung Hohe Ertragschancen

staatliche Förderung Mindestauszahlung Veranlagung und Risiko wählbar

Rentengarantie Kapitalablöse oder monatl. Rente Flexible Sparform

Keine Versicherungssteuer Ablebensschutz wählbar Kaptial- & Höchststandsgarantie

Die SIVAG-Versicherungsmakler helfen Ihnen gerne das beste Produkt für Sie zu fi nden

 und Ihre persönliche Vorsorge zu verbessern!

© Patrizia Tilly - Fotolia.com

Vergleich Vorsorgeprodukte
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SIVAG plus 7

Ihr individuelles Deckungs-
und Vorsorgekonzept

Optimierung Ihrer 
Versicherungsverträge

Komplette Polizzenübersicht

Betreuung Ihrer Fremdverträge

Aktive Schadensbegleitung

Mobilitätsgarantie

Informationsgarantie

Bestandteile
Pluspunkte
Vorteile

Polizzenübersicht
Auf unserer Polizzenaufstellung, die Sie als SIVAG plus 7 Kunde jährlich 
erhalten, sind alle wesentlichen Vertragsbestandteile angeführt – 
DAMIT SIE DEN ÜBERBLICK NIE VERLIEREN:

1. Die Versicherungsgesellschaft 
 bei der Sie Ihre Polizze abgeschlossen haben.

2. Die Versicherungssparte
 für welches Risiko die Polizze gilt.

3. Die Polizzennummer
 unter der Ihr Vertrag bei der Versicherung läuft.

4. Die Versicherungssumme
 wie hoch Ihre Polizze abgeschlossen ist.

5. Beginn und Ablauf
 der Zeitraum für den die Polizze gilt.

6. Zahlungsweise und Prämie
 wie oft im Jahr und in welcher Höhe die Prämie vorgeschrieben wird.

SIVAG PLUS 7 
ZAHLT SICH AUS!

Ihr            NR 1:

"Sicherheit nach Plan"

Ihr            NR 2:

 "Kontrolle ist besser"

Ihr            NR 3:

"Auf einen Blick"

Ihr            NR 4:

"Alles im Griff"

Ihr            NR 5:

"Profis für Probleme"

Ihr            NR 6:

"Sicher unterwegs -

Sicher zu Hause"

Ihr            NR 7:

"Garantiert Informiert"

Ihr            NR 3:

"Auf einen Blick"

Unser Service - 
Ihr Vorteil
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Ihr individuelles Deckungs-
und Vorsorgekonzept

Optimierung Ihrer 
Versicherungsverträge

Komplette Polizzenübersicht

Betreuung Ihrer Fremdverträge

Aktive Schadensbegleitung

Mobilitätsgarantie

Informationsgarantie

Im Schadensfall

Hier haben wir für Sie einen Leitfaden  
Dieser soll helfen, Probleme zu vermeiden und Verhaltensregeln in Erinnerung zu rufen. Wichtig ist ganz besonders, dass unverzüglich eine 
Meldung bei Ihrem SIVAG Versicherungsmakler erfolgt, damit wir Sie bestmöglichst unterstützen und betreuen können.

Wichtige Telefonnummern: Grundsätzlich gilt:
Feuerwehr: 122 EURO-Notruf: 112 Treffen Sie sofort alle Maßnahmen, um den Schaden 

so gering wie möglich zu halten!

Melden Sie Schäden unverzüglich Ihrem SIVAG Versi-
cherungsmakler!

Heben Sie die beschädigten Gegenstände bis zum 
Abschluss des Schadens auf!

Polizei: 133 Vergiftungszentrale: 01 406 43 43

Rettung: 144 Ärzte Notruf: 141

ARBÖ: 123 ÖAMTC: 120

Bankomatkarte Verlust oder Diebstahlanzeige: 0800 / 204 88 00   

SIVAG Sierning: 07259 / 32183

VERHALTEN IM SCHADENSFALL:
KFZ-Haftpflicht • Unfallstelle nicht verändern und verlassen: Absicherung der Unfallstelle, Erste Hilfe,  bei Verletzungen polizei- 

 liche Anzeigepflicht, wenn möglich Fotos machen 
• Laut Europäischem Unfallbericht: Daten aufnehmen und Unfallskizze anfertigen

 ACHTUNG! Werden fremde Sachen beschädigt und der Geschädigte ist nicht vor Ort oder nicht auffindbar,  
 besteht zwingende polizeiliche Anzeigepflicht - ansonsten „Fahrerflucht“

KFZ-Kasko • Polizeiliche Anzeigepflicht bei: Wildschaden, Parkschaden und Vandalismus, Diebstahl, Brand
• Schadensbesichtigung: durch Sachverständigen, eventuell Kostenvoranschlag

Brand • Alarmieren Sie umgehend die FEUERWEHR
• Polizeiliche Anzeigepflicht
• Fotos machen, beschädigte Gegenstände auflisten und aufbewahren bis zur Erledigung

Einbruch • Alarmieren Sie sofort die POLIZEI:  nichts verändern ( Spuren usw. )
• Sperren Sie alle Konten: Kreditkarten, Scheckkarten, Sparbücher, Schecks, usw.
• Sichern der Einbruchstelle nach polizeilicher Erhebung:  mechanisch od. Wachdienst 
• Fotos machen: Liste der entwendeten Gegenstände anfertigen

Leitungswasserschaden • Wasserzufuhr abdrehen: wenn nötig Hauptwasserleitung
• Verständigung bzw. Beauftragung des Installateurs oder einer Sanierungsfirma
• Fotos machen: Teile aufbewahren bis zur Schadenserledigung

Blitzschlag • Datum und Uhrzeit notieren: Teile aufbewahren bis zur Schadenserledigung

Sturmschaden • Sturmwarnungen: wenn möglich bewegliche Sachen sichern
• Schadendokumentation: Fotos usw. 
• Schadenminderung: wenn möglich provisorisch abdecken und abdichten

IHR SIVAG TEAM WÜNSCHT IHNEN  
EINE SCHADEN-FREIE ZEIT

Im Schadensfall
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